
GEMEINDEBRIEF
Weihnachten 2025

Freuet euch in dem Herrn allewege, und aber-
mals sage ich: Freuet euch! Der Herr ist nahe.
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Es wurde gewählt

Am 1. Advent wurde gewählt. In unserer Kirche gab es gleich zwei Wahlen. Zum 
einen wurde der Kirchengemeinderat gewählt. Neun Personen werden zusammen 
mit den beiden Pfarrern die Gemeinde in den nächsten 6 Jahren leiten. Sie über-
nehmen Verantwortung für schwierige Zeiten. Denn die Finanzen werden kleiner 
und die Herausforderungen größer. Am gleichen Tag wurde auch die Landessynode 
gewählt. 90 Personen werden für die ganze Landeskirche weitreichende Weichen-
stellungen treff en. Viele haben gewählt.

Nun steht Weihnachten vor der Tür. Das bedeutet: Alle wurden gewählt. Gott hat an 
Weihnachten den Menschen erwählt. Er hat uns erwählt. Er hat in seinem Herzen 
entschieden, zu uns zu kommen. Damals in der Krippe. Auf dem Weg zum Kreuz. 
Um uns Menschen zu dienen und sein Leben für uns zu geben.

Gott kam nicht als Gott, sondern als Mensch. Damit wir ihn verstehen. Damit er uns 
nahe sein kann. Damit wir ihm vertrauen. Weihnachten heißt: Gott will bei uns sein. 
Er will nicht nur zu uns kommen, sondern bei uns bleiben. Er will uns zeigen, wie 
sehr er uns liebt. Jedes Jahr neu. Immer und immer wieder. Weihnachten war und 
ist eine gute Wahl. Eine Wahl, die Gott getroff en hat. Eine Wahl, bei der er sich für 
dich entschieden hat.

Wie entscheidest du dich?

Pfarrer Daniel Trostel

Grußwort
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Andacht

„Denn so spricht Gott, der Herr: In Umkehr und Ruhe liegt eure Rettung, in Stille und 
Vertrauen eure Stärke.“ – Jesaja 30,15

Liebe Gemeinde,

in der Grundschule starten meine 4. Klasse und ich in jede Stunde mit Ruhe und 
Stille. Um den Unterricht entspannt und in guter Stimmung zu starten, atmen wir 
tief durch und machen zur Beruhigung ein paar Finger- und Handgelenkübungen. 
Diesen Luxus gönnen wir uns gerne.

Oft scheint es heute ja eher gegenteilig: Im Advent füllt sich der Kalender noch 
schneller als sonst. Es stehen überall Weihnachtsfeiern an, Konzerte und Weih-
nachtsmärkte wollen besucht werden und dazu kommt der Jahresendstress bei der 
Arbeit und die Suche nach Geschenken. 

Vielleicht hast du in diesem Advent Zeit und Gelegenheit, zur Ruhe zu kommen, 
vielleicht auch nicht - und darin bist du nicht alleine. Deswegen will diese Andacht 
ein Lichtblick und Anstoß sein: 

„Denn so spricht Gott, der Herr: In Umkehr und Ruhe liegt eure Rettung, in Stille und 
Vertrauen eure Stärke.“ – Jesaja 30,15

Nimm dir einen Moment der Stille. Geh einen Schritt zurück vom vorweihnachtli-
chen Trubel. Einmal Stress gegen Stille tauschen. Versuchen, innere Ruhe zu schaf-
fen - als Rettung vor Stress, dem Gedankenkarussell und der Hektik.

Nimm dir gerne etwas dazu, das dir hilft: Vielleicht an den Bibelvers denken oder 
einen Moment der Ruhe gönnen, wenn man die Kerze am Adventskranz anmacht 
oder abends die Weihnachtsbeleuchtung anschaltet. Einfach durchatmen, geduldig 
auf Jesus warten und mit dem Heiligen Geist versuchen, die Stille zu genießen.

Einen vorfreudigen Advent und gesegnetes Fest!

Euer Vikar Felix Schantor
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Indien

Bericht von der Reise – Teil 3
Unsere Reisegruppe, an der Viktor und Ursula 
Tiederle, Dorothea Veeser und ich teilnahmen, 
wurde wie immer in Visakhapatnam herzlich 
begrüßt. Mit tollen Tänzen und Blumengirlan-
den wurden wir von den Kindern willkommen 
geheißen. Seit unserem letzten Aufenthalt hat 
sich auf dem Gelände von Boyapalem einiges getan. Das Bischofshaus wurde neu erbaut. 
Dort konnten wir wohnen. Es ist ein schönes Gästehaus geworden für viele Begegnungen 
von Indienfreunden aus Deutschland und den Mitarbeitern vor Ort. Bischof Singh erwies sich 
mit seinem Team wieder einmal als guter Gastgeber.

Auf dem Gelände befinden sich einige Schulen. Fast 300 
Schülerinnen und Schüler lernen hier in verschiedenen 
Klassen. Durch eine ausgezeichnete Bildung werden 
ihre Chancen erhöht, später in der Gesellschaft ihren 
Platz zu finden. Das ist einerseits ein großes Projekt, an-
dererseits fühlt es sich – so Bischof Singh – an wie eine 
große Familie. Die Kinder sagen zu Singh „Daddy“, weil 
er sich wie ein Vater um sie kümmert. Manche Kinder 

der Schule wohnen in den Kinderheimen auf dem Gelände. Die meisten werden jedoch mit 
Bussen hergebracht. Beeindruckend ist, dass in unmittelbarer Nähe das 
Witwenhaus steht, das wir bei unserer letzten Reise 2018 eingeweiht ha-
ben. So ist der Kontakt über die Generationen hinweg möglich. Alte und 
junge Menschen helfen und unterstützen sich gegenseitig. Wenige Meter 
weiter befindet sich die Bibelschule. Dort werden Pastoren und andere 
Mitarbeiter theologisch für ihren Dienst ausgebildet. Die Nethanja-Kirche 
weiß: Eine solide biblische Theologie ist Grundlage für eine gute Gemein-
dearbeit. Unsere Reisegruppe bekam eine kleine Kostprobe einer Vorlesung 
über den Römerbrief.

Zentral auf dem Gelände und für die ganz Nethanja-Gemeinde ist die Kirche. Dort versam-
meln sich jeden Sonntag hunderte Gläubige, um auf Gott zu hören und miteinander zu sin-
gen (ziemlich laut und lang). So durften wir wieder einmal einen tiefen Einblick in die beein-

druckende Arbeit der Nethanja-Kirche tun. Wir wurden 
mit hineingenommen in das, was Gott tut. Wir staunen, 
wie dort Menschen zum Glauben kommen und herzlich 
in Liebe verbunden sind. Wie Menschen geholfen wird, 
denen andere nicht mehr helfen. Dazu wollen wir als Kir-
chengemeinde weiterhin beitragen.

Gott segne diese Arbeit weiterhin! 

Daniel Trostel
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Indien

Ein Dankeschön an alle helfenden Hände von 55plus / Sonntagscafé
Am 30. September war es so weit: Etwa 
30 Personen fanden sich ein und feier-
ten miteinander. Emma Karnahl (Oboe, 
Musikpreisträgerin), Joachim Karnahl 
(Violine) und Daniel Trostel (Klavier) 
sorgten mit ihren Musikstücken für 
den festlichen Rahmen. Natürlich gab 
es auch leckeres Essen. 

Hannelore Behringer bedankte sich im 
Namen des Arbeitskreises bei jedem 

Einzelnen mit einem liebevoll eingepackten Geschenk. 
Insbesondere die Leistung der Kuchenbäckerinnen hob 
sie hervor, die regelmäßig in aller Treue die köstlichsten 
Kuchen und Torten für das Sonntagscafé zaubern. Über 
24 Jahre gerechnet kommt man auf ca. 1.500 Kuchen 
oder über 15.000 Kuchenstücke! Herzlichen Dank! 

Das Sonntagscafé findet in der Regel einmal im Monat statt, jeweils am 3. Sonntag im GiPf 
mit Kaffee und Kuchen und gemütlichem Beisammensein.

Der Arbeitskreis 55plus lädt 3-4 Mal im Jahr ein zu Vorträgen und Reiseberichten, und nicht 
zu vergessen: zum Sommerfest im Juli.

Dorothea Veeser 

Dankeabend
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Familienzentrum

Neues aus dem Familienzentrum

Am 30. Juli war es endlich soweit. Der angekündigte EnBW MacherBus kam mit 
zehn Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zu uns nach Dettingen, um den Garten 
des Alten Gemeindehauses zu verschönern. Auf dem Plan standen unter anderem 
das Pflastern einer neuen Terrasse für eine Sitzgruppe, das Einbetonieren von Bo-
denhülsen für unsere Sonnenschirme, sowie das Montieren von neuen Aufbewah-
rungskisten für unser Spielzeug. 

Von früh morgens bis spät in den 
Abend wurde also gegraben, geschlif-
fen, betoniert, gepflastert, gestrichen 
und gepflanzt. Auch wenn das Re-
genwetter es uns an diesem Tag nicht 
leicht gemacht hat, war die Stimmung 
toll und alle motiviert bei der Sache. 

Wir sind begeistert, was das Team der 
EnBW an einem Tag geschafft hat. Mit 
der großzügigen Spende über 5000 
Euro konnten wir viel bewegen. 

Wir danken allen, die uns bei diesem Projekt unterstützt haben und freuen uns 
schon jetzt auf eine gesellige und endlich auch schattige Frühlings- und Sommer-
zeit im Garten des Alten Gemeindehauses. 

Nun steht aber erst einmal der Winter be-
vor. Wir sind froh, dank einiger Helferin-
nen auch in diesem Jahr wieder den Win-
terspielplatz anbieten zu können. Bis zu 
den Faschingsferien kann immer montags 
von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr im Familien-
zentrum gespielt und geplaudert werden. 
Am Freitag, den 12.12. um 17.00 Uhr neh-
men wir zudem am Lebendigen Advents-
kalender der Gemeinde Dettingen teil und 
freuen uns über euer Kommen. 

Sarah Löffler.
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Jugend

Ab geht’s! 

Bei den Jugendlichen unserer Gemeinde 
ist einiges los! Mit vielen verschiedenen 
Angeboten ist das Alte Gemeindehaus 
gut gefüllt. Ob Konfi und anschließender 
Keller am Mittwoch, Alphakurs am Diens-
tag, Infusion am Freitag oder Hauskreise 
zu verschiedenen Terminen in der Woche: 

Viele motivierte Mitarbeiter tragen dazu 
bei, dass so ein vielfältiges Angebot mög-
lich ist und die Jugendlichen sich in un-
serer Gemeinde zuhause fühlen und in  
ihrem Glauben wachsen können. 

Und auch für die Kinder ist einiges gebo-
ten. Ob in der Kinderkirche am Sonntag 
(wir suchen noch Unterstützung für un-
ser Mitarbeiterteam!) oder in der Jung- 
schar (Dienstag 17:30-18:30 Uhr für 1.-3. 
Klasse; Freitag 18:00-19:30 Uhr für 4.-7. 
Klasse) ist einiges los! Besonderes High-
light ist jedes Jahr das Kabafrühstück in 
der Kinderkirche und die Wägelesaktion.

Sarah Kunzi
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Landesposaunentag
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Unsere Gottesdienste

Sonntag, 07.12.2025 – 2. Advent
9:20 GD Kirche (NO)
10:30 GD GZG (NO)
10:45 Spät-GD Kirche (DT)

Sonntag, 14.12.2025 – 3. Advent
10:00 Gemeinsamer GD Kirche (NO)

Sonntag, 21.12.2025  4. Advent
10:00 Gemeinsamer GD Kirche (DT)

Mittwoch, 24.12.2025 - 
Heiligabend
15:00 GD Kirche (NO)
17:00 GD Kirche (FS)
22:00 GD Kirche (DT)

Donnerstag, 25.12.2025 – 
1. Christfesttag
10:00 GD Kirche (FS)

Freitag, 26.12.2025 – 
2. Christfesttag
10:45 Spät-GD Kirche (DT)

Sonntag, 28.12.2025 
9:20 GD Kirche (DT)
10:30 GD GZG (DT)

Mittwoch, 31.12.2025 – 
Altjahrabend
17:00 GD GZG (NO)
19:00 GD Kirche (NO)

Donnerstag, 01.01.2026 – 
Neujahr
14:30 GD Kirche (DT)

Sonntag, 04.01.2026 
9:20 Gemeinsamer GD Kirche (DT)

Dienstag, 06.01.2026 - Erscheinungsfest
9:20 Gemeinsamer GD Kirche (WV)

Sonntag, 11.01.2026
11:00 Neujahrsempfang in der 
Schloßberghalle (NO/DT)

Sonntag, 18.01.2026
9:20 GD GiPf (FS)
10:30 GD GZG (FS)
10:45 Spät-GD GiPf (NO)

Sonntag, 25.01.2025
9:20 GD GiPf (DT)
10:30 GD GZG (MM)
10:45 Spät-GD GiPf (DT)

Sonntag, 01.02.2026
9:20 GD GiPf (NO)
10:30 GD GZG (H. Haar)
10:45 Spät-GD GiPf (NO)

Sonntag, 08.02.2026
9:20 GD GiPf (DT)
10:30 GD GZG (DT)
10:45 Spät-GD GiPf (TK)

Sonntag, 15.02.2026
10:00 Gemeinsamer GD GiPf 
Missionssonntag (DT)

Sonntag, 22.02.2026
9:20 GD GiPf (DT)
10:30 GD GZG (DT)
10:45 Spät-GD GiPf (NO) – Taufen
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DT – Daniel Trostel / NO – Nicolai Opifanti / FS – Felix Schantor 

JK – Jochen König / MB – M. Bühler / MK – M. König / MM – M. Münzenmayer / 
MS – M. Stahl / SK – Sarah Kunzi / TK – Th. Krimmer / TR - Th. Röser / WV – W. Veeser

GD – Gottesdienst 
GZG – Gemeindezentrum Guckenrain / GiPf – Gemeindehaus im Pfarrgarten 

Änderungen vorbehalten. 
Die Aktualisierung der Termine erfolgt auf unserer Homepage.

Unsere Gottesdienste

Sonntag, 01.03.2026
9:20 GD GiPf (DT)
10:30 GD GZG (DT)
10:45 Spät-GD GiPf (M. Keppler)

Sonntag, 08.03.2026
9:20 GD GZG (NO)
10:45 Spät-GD GZG (NO)

Sonntag, 15.03.2026
9:20 GD GiPf (DT)
10:30 GD GZG (MM)
10:45 Spät-GD GiPf (DT)

Sonntag, 22.03.2026
9:20 GD GiPf (NO)
10:30 GD GZG (NO)
10:45 Spät-GD GiPf (MK)

Sonntag, 29.03.2026
9:20 GD GiPf (DT)
10:30 GD GZG (M. Münzenmayer)
10:45 Spät-GD GiPf (DT)

Montag, 30.03.2026 
20:00 Passionsandacht GiPf (DT)

Dienstag, 31.03.2026
20:00 Passionsandacht GiPf (TR)

Mittwoch, 01.04.2026
20:00 Passionsandacht GiPf (NO)

Gründonnerstag, 02.04.2026
20:00 GD Kirche (NO)

Karfreitag, 03.04.2026
9:20 GD Kirche (DT)
10:30 GD GZG (DT)

Ostersonntag, 05.04.2026
6:00 GD Käppele (SK)
8:00 GD Friedhof (NO)
10:00 GD Kirche (NO) – Taufen

Ostermontag, 06.04.2026
9:20 GD Kirche (DT)

Sonntag, 12.04.2026
9:20 GD Kirche (DT)
10:30 GD GZG (DT)
10:45 Spät-GD Kirche (NN)

Sonntag, 19.04.2026 
10:00 Konfirmation Kirche (DT)
10:30 GD GZG (NO)

Sonntag, 26.04.2026 
10:00 Konfirmation Kirche (DT)
10:30 GD GZG (NN)



Adressen der Gemeinde

Homepage: www.evkidettingen-teck.de
Redaktion Gemeindebrief: Beate Schnabel, Dorothea Veeser
Konto der Evangelischen Kirchenpflege Dettingen:
IBAN: DE13 6115 0020 0048 3123 03; BIC: ESSLDE66XXX bei der KSK Esslingen

Ev. Pfarramt Dettingen unter Teck
Pfarramt I 
Pfarrer Daniel Trostel, Schulstr. 3
Fon 5 52 22; Fax 95 92 08
pfarramt@evkidettingen-teck.de

Pfarramt II
Pfarrer Nicolai Opifanti
Kirchheim; Paul-Schempp-Weg 2
Fon 50 36 498

Jugendreferentin
Sarah Kunzi
Schulstr. 5
Mobil 0172 – 9281457
sarah.kunzi@heartbeat-dettingen.de

Hauskreisverantwortliche
Simone Annerl-Birkenmaier
Nabern; Hörnlesweg 12
Fon 86 18 81

Ansprechpartner St. Georgskirche
Pfarramt
Fon 07021 - 55222

Gemeindehaus im Pfarrgarten
und Altes Gemeindehaus
Koordinatorin
Sonja Adducchio
Bosslerstr. 82
Mobil 0163 - 7602220

Kirchenchor
Kirsten Alkier
Fon 95 88 12

Assistenz der Gemeindeleitung
Brigitte Lahner
Fon 74 00 68
brigitte.lahner@elkw.de

Gemeindezentrum Guckenrain
Alte Bissinger Str. 55 - Mesnerin
Inge Balb
Neuffenweg 3
Fon 5 28 86

Homepage
Sebastian Blankenhorn
webmaster@evkidettingen-teck.de

Kindertagestätte Regenbogen
Christiane Breuers
Fon 86 57 04
kita@regenbogen-dettingen.de

Familienzentrum - Leiterin
Sarah Löffler
Schulstr. 5, OG
Mobil 0170 – 9024086
fz@evkidettingen-teck.de

Verein zur Förderung der ev.
Jugendarbeit in Dettingen/Teck e.V.
Ansprechpartnerin:
Michaela Blankenhorn
Fon 86 16 96

Posaunenchor
Reinhold Sander
Fon 86 54 917


